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Cbraftfpydiere

6s labt no rächte ScnrDyzccfinn
î mängem bruunc Hüsü mn?
mir bei no grof} Refäroe

o Cbroft u gfiinöe Näroe!

Die i Dörfcrcn u Srcötc

mücffc niö alctm fpette:
Ä öe Höger, î öe Grünöe,
uf öer Äcbnit, t öe Scblünbe,

ZiTjüfdie Wälöer, a öe Bäche,

uf öen Älpe, î öe Cbräcbe

het's no Manne otl u frotve,

roo mc cbäcb öorf uf fe boueX
frUH Lût - me gfebt fe falte -
roo tüe zelle, rjoe's fäll gölte,

füüfebt u Cböpf u Härz e Schar,

Trofcbt u Hülf t Not u Gfabr!

Drum ftech es Rösli ufe Huet,
füll früfeb öys Härz mtt Läbesmuet!

Su t be bofe Jobte
gab mit'fcb no mu aetloreî

Simon Gfeller

Alt aber ewig wahr
Es gibt persönliche Güter, so hoch und

unantastbar, daß der Staat sie nimmer sich

unterwerfen darf.

Der entnervende Einfluß eines alles
bevormundenden Staates auf die Bürger läßt sich
kaum düster genug schildern, er ist darum so

unheimlich, weil die Krankheit des Volkes erst
in einem späteren Geschlechte in ihrer ganzen
Größe sich offenbart.

+

Ueberall lebt still und fest der Glaube an
die Wahrheit jenes großen Wortes, das mit
seiner bewußten Bestimmtheit den Markstein
einer neuen Zeit bezeichnet, an den Ausspruch
der Unabhängigkeitserkiärung der Vereinigten
Staaten : Die gerechten Gewalten der

Regierungen kommen her von der Zustimmung der

Regierten."

(Treitschke, der berühmte preußische
Historiker, anno 1861, als er jung war
und sich den herrschenden Gewalten
noch nicht unterworfen hatte.)

Orientalisches Sprichwort
Keine Nadel hat zwei Spitzen.

Gegen Kleinmut, Egoismus
und Verrat

Kaffi anno 1942

Gasf: «Sie, Fräulein, was isch au los
mif euern Kafi? Er hät ja ganz en
gschpässige Gschmack!»

Serviertochter: «En gschpässige
Gschmack! Wieso?»

Gast: «He ja! Probiered Sie nu emal;
er hät tiräkt en Guh nach nach
Kafi!» Bm.

Nachklang vom Muttertag
In einem welschen Städtchen sah ich

folgende Reklame «zuhanden» des

«Muttertags» (französisch per se):

Zum Muttertag!
Kaufen Sie Ihrer lieben Mutter

ein gutes Buch!

Rings um dieses Plakat gruppiert
lagen folgende vielverheihende Werke:

Quelqu'un a tué.
Laquelle des deux

La Terreur.
Le serpent jaune.

La mélodie de la mort.
L'assasin n'a pas pu tuer

La Vallée de la peur.
L'école du crime.
L'homme sans tête.

Sans merci

Und jiz, liebs Muetterli, was möch-
tisch am liebschte? Ebez'

Kleiner Unterschied
Der Optimist: Ich glaube, dafj die

Menschheit allerlei lernen wird aus

dem, was sie erlebt hat

Der Pessimist: Ich glaube, dah die

Menschheit allerlei erleben wird aus

dem, was sie gelernt hat W. F.

COGNAC

AMIRAL
Höchste Ansprüche stellt

er an sich selbst!
BERGER & CO.. LANGNAU I/E.

GONZALEZ

SANDEMAN
OLD INVALID PORT

Das Lebenselixir für
Rekonvaleszenten und

Blutarme.
SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern - Hl t

üiäieau Moni d'Or, Dôle

Der wunderbare Rotwein des Wallis, vol
Kraft und Würze, männlich stark, mit
einer Fülle herrlichen Aromas. Ein wahrhall

grofjer Wein! Dôle, würdig der
anspruchsvollsten Tafel, schmeckt besonders

gut zu Wildbret.

Berger & Co., Weingrohhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

dhraktlpuchere

68 lädt no räctite 8ckiwu.2crlinn
i mängem bruune l^üsli inn?

mir tiei no groti kekärve

o dtirakt u gkunde i»ärve

vie i Dörkeren u Ltedte
müekke nid aleini lpette:
K de l-iöger, i de (Gründe,
uk der Kebnit, i de 8ck>lünde,

^wülche Wälder, a de käckie,

uk den Klpe, i de Lt^räckie

tiet's no iVwnne vil u fraUQ
wo me ckiäcti dark uk le oaue/X
ltttli l^üt - me lzletit le kalte -
wo tue 2elle, we's toll gälte,

füükcnt u Ltiäpk u I^äri e Lchar,

l'rokckt u I-Iülk i l>jot u Ckalir!

Drum kteck es käsli uke >»uet,

küll krülcti d^js I^äri mit l.äbesmuet.'

i de böte ^lotire

gät, mir'lä, no nii) verlöre!
Simon Lkelier

^It sioei' ewig wali»/

l:8 gibt psrsönliciis liüter. 80 liocii unci un-
antsstosr. cisl; lisr 8tsst sie nimmsr sicli
uritsrwsrfsn lisrt.

vsr sritrisrvöncis iiintlulZ sins8 slles bsvor-
muriciönliön 8tast.es sut ciis iZürgsr IslZt sici,
kaum öüstsr gsnug sciiilcierii, sr ist cisrum so

unliöimiicti. weil ciis Krsnkiisit ciss Volkes erst
in sinsm 8pstsrsn Ks8ciiisct,ts in iiirsr gsriisn
Kröliö 8ici> olionosri.

UebsrsII lebt still unci lest cisr Klsuoe sn
ciis WiZiirlisit. jsnss groilsn Wortss. cias mit
ssinsr oswulttsn kestimmtiisit lisn iVIsrkstsin

sinsr nsusn ?sit bs?sicimst. sn cisn Aussprucii
cisr linsbiisligigksitssrklizrung cisr Vsrsinigtsri
8tsstsn : vie gsrsciitsn Kswsitsn «isr kisgis-

rungsn kommen Iier von cier ?u8timmung cier

ksgisrtsn."

(Irsitsciiics, cisi' ksrüiimts prsulzisctis
iiistoriksr, snno 1361, slz sr jung wsr
unci zick cisn tisrrsctisncisn (Zswsitsn
nocli niciii untsrwortsn iistts.)

OrientÄliZeiiss Lpi'ieliwOt't
Ksins i>Iscisl iisi Twsi Zpit^sn.

Osgsn Kleinmut, Egoismus
unci Verrat

Kaff,' snno 194L

Oszt: «8is, l-rsulsin, wss iscli su los
mit susm Ksii? Iir list js gsn? sn
gzcnc-sszigs Ozciimscic!»

5srvisrtc>clitsr: «lin gzciiOSZzigs
Ozciimsck! Wiszo?»

Ossi: «iis js! l'rokisrsci 5is nu smsl?
sr iisi iirski sn Ouli nscli nscii
Ksii!» kZf"-

iXIaolikIang vom Ivluttsi^sg
In sinsm wslsciisn 5isciiclisn ssli icli

loigsncis ksklsms «Tulisncisn» ciss

«/Viutisrtsgz» (lrsnTÖsiscn psr ss):

?um /iäuttertsg!
Xsutsn 5is Iiirsr iisksn ^uttsr

sin gutes öucii!

Kings um clissss pisksi grupvisri
lsgsn iolgsncie vislvsriisilzsncis Wsrks:

Qusiqu'un s tue.
i.sc>us>>s ciss cisux

I.s Isrrsur.
>.s ssrosnt jsuns.

l.s msiociis cis >s mort.
i.'sssssin n's oss ou tusr

t.s Vsliss cis is psur.
l.'sco>o ciu crims.

i.'i>c>mrns ssns tsts.
5sns merci

Unci ji?, lisks /Viusitsrli, wss möcii-
tiscii sm iisksciits?

Klsinsi' l^ntsi-Zdiisc!
vsr Optimisi: Icli glsuks, cisl; ciis

/Visnzciiiisit sllsrlsi Isrnsn wirci sus

cism, wss sis sriskt iist
vsr ?sssimisi: Icii glsuks, 6slz clis

/Visnzciiiisii sllsrlsi srlsksn wircl suz

cism, wsz zis gsisrni lisi W. ^

r-iöclists /^nsprüciis stsilt
sr sn zicii ssilzst! üslronvalssrsntsn uncl

Llutarms.
8/«^l)lI^üs>! ösrgsr 6< Lis., l.sngnsu/ösrn

«
ckstvsu ^ont ll'vr, vö!e
vs^ vvuncisrk-rs i?oi«sin ciss V/siii-, voi
i<rs!« unci Wü^e, msnniick !>-'i-, mu

ksii grohsr Wsini vöio, wü^clig cisr
ipruciizvoiizisn Istei, sckmscili bo-on-

verger -» c«,., V/eingrohksncllung,
I.SNZNSU (Ssrn) l'sl. 514
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